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Berichtszeitraum vom 04.06. bis 05.06.2024

Kriminalitätslage:

Diebstahl aus Garage
Im Tatzeitraum vom 21.05.2024 / 15.00 Uhr bis zum 04.06.2024 / 15.30 Uhr drangen unbekannte Täter in eine Garage in der
Wittenberger Bahnstraße ein. Nach Angaben des Anzeigenerstatters sei ein Stand-up Paddel entwendet worden.

Diebstahl von Polster
Wie der Polizei angezeigt wurde, gelangten unbekannte Täter auf ein umfriedetes Grundstück in der Gustav-Adolf-Straße in
Wittenberg. Nach Angaben der Anzeigenerstatterin seien Polster für Gartenstühle und –liegen sowie zwei Kunstfelle
entwendet worden.

Diebstahl aus Keller
Unbekannte Täter drangen in der Zeit vom 04.06.2024 / 16.00 Uhr bis zum 05.06.2024 / 10.00 Uhr in einen Keller eines
Mehrfamilienhauses An der Stadthalle in Wittenberg ein. Nach Angaben des Anzeigenerstatters seien, Werkzeug, Getränke
und Hygieneartikel entwendet worden.

Verkehrslage:

Beim Überholen gestreift
Am 04.06.2024 befuhr ein 55-jähriger Busfahrer um 13.55 Uhr die Lebiener Straße aus Richtung Plossig kommend in
Richtung Lebien. Beim Überholen eines in gleicher Richtung fahrenden Traktors streifte er diesen, wobei an beiden
Fahrzeugen Sachschaden entstand. Verletzt wurde niemand.  

Unerlaubtes Entfernen vom Unfallort
Am 04.06.2024 befuhr ein unbekannter Fahrzeugführer zwischen 07.30 Uhr und 16.00 Uhr in Wittenberg die Möllensdorfer
Straße aus Richtung Rothemarkstraße kommend in Richtung Parkstraße. In Höhe der Linkskurve kam das Fahrzeug nach
rechts von der Fahrbahn ab und fuhr gegen den Poller, welcher dadurch umfiel. Anschließend entfernte er sich unerlaubt
vom Unfallort.  

Beim Ausparken zusammengestoßen
Eigenen Angaben zufolge beabsichtigte eine 61-jährige Opel-Fahrerin am 04.06.2024 um 18.12 Uhr, in der Wallstraße in
Wittenberg rückwärts auszuparken. Dabei kam es zum Zusammenstoß mit einem vorbeifahrenden Dacia. An beiden



Fahrzeugen entstand Sachschaden. Sowohl die Opel-Fahrerin als auch der 47-jährige Dacia-Fahrer blieben unverletzt.

Nach Angaben der Unfallbeteiligten beabsichtigte ein 58-jähriger Nissan-Fahrer am 05.06.2024 um 10.55 Uhr aus einer
Parklücke in der Puschkinstraße in Coswig rückwärts auszuparken. Dabei kam es zum Zusammenstoß mit einem Kia. An
beiden Fahrzeugen entstand Sachschaden. Verletzt wurde niemand.  

Wildunfälle
Eine 19-jährige Seat-Fahrerin befuhr am 04.06.2024 um 16.00 Uhr den Feldweg aus Richtung Groß Naundorf kommend in
Richtung Lebien, als plötzlich ein Reh von links nach rechts den Weg kreuzte. Nachfolgend kam es zum Zusammenstoß mit
dem Tier und zu Sachschaden am Fahrzeug. Das Reh flüchtete anschließend.

Um 22.25 Uhr befuhr ein 35-jähriger Mitsubishi-Fahrer die B 182 aus Richtung Torgau kommend in Richtung Wittenberg.
Etwa 300 Meter vor dem Abzweig nach Rackith wechselte plötzlich ein Fuchs von rechts nach links über die Straße. Trotz
sofort eingeleiteter Gefahrenbremsung kam es zur Kollision mit dem Tier. Während der Fuchs anschließend verschwand,
entstand am Fahrzeug Sachschaden.  

Zusammenstoß der Außenspiegel
Am 05.06.2024 kamen sich ein 35-jähriger Lkw-Fahrer und ein 41-jähriger Lkw-Fahrer um 07.25 Uhr auf der L 113 zwischen
Kolonie und Annaburg entgegen. Beim aneinander vorbeifahren stießen die jeweils linken Außenspiegel der Fahrzeuge
zusammen, sodass Sachschaden entstand.

Sonstiges:

Fahren unter Drogeneinfluss
Im Rahmen der Streifentätigkeit kontrollierten die Beamten am 05.06.2023 um 04.09 Uhr in der Dresdener Straße in
Wittenberg einen VW-Fahrer. Dabei ergab sich der Verdacht, dass er unter Drogeneinfluss stand. Ein vor Ort durchgeführter
Drogentest reagierte positiv auf Amphetamin und Metamphetamin. Daraufhin wurde eine Blutprobenentnahme angeordnet
und ein Ordnungswidrigkeitsverfahren gegen den 50-jährigen Mann aus dem Landkreis Wittenberg eingeleitet. Zudem wurde
die Weiterfahrt untersagt.
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